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Wirtschaftskonferenz der Europakommission"
(eine Geschichte mit einem Anfang aber ohne Ende) Gr. Rabinovitch

Im Jahre 1927 gab es eine grosse Wirtschaftskrise in der Welt. Die Minister aller Länder versammelten sich in Genf.

Sie konferierten, konferierten und dann ruhten sie sich aus. Die Wirtschaftskrise dauerte trotzdem weiter.

Im Jahre 1931 gab es eine grosse Wirtschaftskrise in der Welt. Die Minister aller Länder versammelten sich in Genf.

Sie konferierten, konferierten und dann ruhten sie sich aus. Die Wirtschaftskrise dauerte trotzdem weiter.
Im Jahre 1935 gab es eine grosse Wirtschaftskrise in der Welt usw. usw.

^roftifd).
o üfial), bic alte treue Stiggerfeefe, bat

jum britteu SJiafc geheiratet. 3um britteu
JJiale eine ebenholäfchroarje junge ©cbönbeit.

Qcfj gratuliere bir, $ofiafj!" fagt ber

garnier. Su fjaft bir ja loieber eine hüb*

fdjc junge grau -genommen!"

3 oi tafj berjiebt baê breite ©efidjt à11

einem freunblichen ©tinfen, bafj bie toeifeen

$äfjne leuchten: ga, §err. Qofiah roirb

bodj nidjt nehmen bäfeliche grau. ©cböne

grau effen bodj aud; nidjt mefjr roie bäfe»

fid;c ."

BERTI «

«jjradjgebraudj.
(Sin SJtann faut aufê Scjirfsamt, um

fid; eine neue ^gbïarte auêfteÛen ju faffen.

Sabet frug ber SBeamte: 3Bo fjänb ©ie
bie alt?"

Sie 2flt," meint ber ©efragte, bie han

i im 2Birtéf;ué bebore."

Sic müenb ©ie mitbringe, bie bvud;

iri;", erflärte ber 23eamtc.

Alobffdjüttefub ging ber SJtann fort, tjolte

im SBirtëhattê bie grau nnb brachte fie aufê

3lmt: So fjänb ©ie mi xHtti, toennê roürlli
nöb ofjni bie gaht."

Sadjenb erffärte ber 33eamte natürlid;

nun, bafe er fetbftrebcnb bie alte $agbfarte
gemeint Ijabe.

,,©äb tjätteb Sie borf;cr fäge chönne, bie

hani bo t b'r Säfrije!"

4

(siris (^sscnicìiie mit siriern ^riksn^ kilzsr »bris Lnàs) <?r. rVuliinovirck

Im ^skre 1927 gsb es eine grosse VVirtseksktskrise in àer Weit. Die Minister »Her le.ânàer verssmmeiten sieli in Kenk.

8ie konkerierten, konkerierten unà dann runten sie sien sus. vie VVirtsensktskrise àuerte trotnàem weiter.

Im ànre 1931 g»d es eine grosse Wirtsenaktskrise in àer Welt, vie Minister aller LZnàer versammelten sieli in tZenk.

8ie konkerierten, konkerierten unà àann runten sie siek sus. vie Wirtsolkuktskrise àauerte trotzàem weiter.
Im àkre 193!í gat> es eine grosse VVirtsenattskrise in àer Welt usw. usw.

Praktisch.

>V'siah, die alte treue Niggerseele, hat

znm dritten Male geheiratet. Zum dritten

Male eine ebenholzschwarze junge Schönheit.

Ich gratuliere dir, Josiah!" sagt der

Farmer. Tu hast dir ja wieder eiue hübsche

junge Frau genommen!"

Josiah verzieht das breite Gesicht zn

einem freundliche» Grinsen, daß die Weißen

Zähne leuchten: Ja, Herr. Josiah wird
doch nicht nehmen häßliche Fran. Schöne

Fra» essen doch anch nicht mehr wie häßliche

."

Scan ?s

Sprachgebrauch.

Ein Mann kam aufs Bezirksamt, nm
sich eiue neue Jagdkarte ausstellen zu lasse».

Dabei frug der Beamte: Wo händ Sie
die alt?"

Die Alt," meint der Gefragte, die han

i im Wirtshus devore."

Die müend Sie mitbringe, die brach

ich", erklärte der Beamte.

Kopfschüttelnd ging der Mann fort, holte

im Wirtshaus die Frau und brachte sie aufs
Amt: Do händ Sie mi Alti, weuus würkli
nöd ohni die gaht."

Lachend erklärte der Beamte natürlich

nun, daß er selbstredend die alte Jagdkarte

geineint habe.

Säb hätted Tie vorher säge chönue, die

hani do i d'r Täsche!"
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